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Herren Kreisliga A

TSV Langenbrücken : TSV Karlsdorf III 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

TSV Langenbrücken gegen TSV Karlsdorf III 9:6

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Langenbrücken am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga A beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte Guang Yang. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Yang Wang nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Wang / Sturm gegen
Weschenfelder / Bittner. In toller Verfassung präsentierten sich Kittlitz / Do-Thanh im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Denschlag /
Flasche. Ein Satz reichte nicht, weshalb Weis / Yang die Partie gegen Schilling / Roth mit 1:3
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Trotz Blitzstart verlor Yang Wang sein Spiel gegen Michael Flasche letztlich mit 1:3. Einen Sieg
verpasste Joachim Sturm bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Denschlag, der im Vorfeld
anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Jürgen Kittlitz war in
der Partie gegen Florian Schilling nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Alfred Weis zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Tan Do-Thanh und Thomas Bittner, die Tan Do-Thanh letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Guang Yang
Ronny Roth in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Stefan Denschlag zeigte Yang Wang seinem Gegner die
Grenzen auf. Seit Beginn der Serie hat Denschlag damit nun 17 Siege bei gleichzeitig 10
Niederlagen zu verzeichnen. 2 Sätze lang fand Joachim Sturm gegen Michael Flasche keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Somit hat Sturm nun 19 Siege und 15
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Jürgen Kittlitz war im Einzel
gegen Harald Weschenfelder nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Florian Schilling wurden Alfred Weis indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ronny Roth war für Tan Do-Thanh am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 11:4, 11:3, 11:8
gegen Thomas Bittner fand Guang Yang indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:16 (Yang) und 0:
8 (Bittner). Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 9:6 für die . Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Langenbrücken nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Kirrlach II am 28.04.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Karlsdorf III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.04.2023 gegen
den TTC Zaisenhausen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Langenbrücken

Doppel: Wang / Sturm 1:0, Kittlitz / Do-Thanh 0:1, Weis / Yang 0:1 
Einzel: Y. Wang 1:1, J. Sturm 1:1, J. Kittlitz 2:0, A. Weis 1:1, T. Do-Thanh 1:1, G. Yang 2:0 

 TSV Karlsdorf III
Doppel: Denschlag / Flasche 1:0, Weschenfelder / Bittner 0:1, Schilling / Roth 1:0 
Einzel: S. Denschlag 1:1, M. Flasche 1:1, H. Weschenfelder 0:2, F. Schilling 1:1, R. Roth 1:1, T.
Bittner 0:2


